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AUS DER REDAKTION 
Nach Etsdorf und der Generalversammlung gab es eine Reihe von Anregungen und 
Verbesserungsvorschlägen, die im ‚Nachdenksack’ und der ‚Agenda 2015’ 
zusammengeführt wurden. Einiges davon wurde in Mistelbach bereits umgesetzt und 
hat sich positiv ausgewirkt, einiges harrt noch der Umsetzung beziehungsweise ist noch 
nicht einmal richtig zusammengefaßt. Auch die Agenda 2015 ist nach fulminatem Start 
in Hinterholz  etwas ins Stocken gekommen – aber 2012 ist ja auch noch ein Jahr, und 
2015 ist noch weit... 
2012 ist übriges das Jubiläumsjahr der SMBG –10-jähriges Bestehen-, und das wollen 
wir auch mit einer Jubiläumsausstellung feiern. Dank Peter und seiner lieben Sonja 
kehren wir ins Ybbstal zurück und werden unsere Herbstausstellung in Kematen 
durchführen. Dafür wird es nächstes Jahr keine Adventausstellung geben – private 
Adventfeiern und –urlaube werden nicht durch Vereins-Ausstellungen gestört... 
2011 haben wir wieder einen großen Schritt in Richtung Qualität und Vielfalt getan, und 
auch wieder mehr Spaß und Freude in unsere Veranstaltungen gebracht.  
Schwerpunkte für 2012 sollten wohl weitere Qualitätssteigerung und Konsolidierung 
sein. Viele unsere Module sind schon etwas gezeichnet (oder nie fertig geworden), neue 
Module sollten möglichst keine reinen Fantasiemodule werden, sondern ein konkretes 
Vorbild haben oder zumindest vom Stil her der typischen Landschaft einer der von uns 
als Vorbild gewählten Bahnlinien nahekommen. Und bei den Fahrzeugen gibt es viele 
Neuzugänge, die Triebfahrzeuge praktisch alle mit Sound, und auch Nachtfahrten 
können wir ausreichend und (fast) flackerfrei bestücken. Neue Decodergenerationen 
bringen neue Herausforderungen und Möglichkeiten, ZIMO wird auch für Hoe 
verwendbar-genug Raum für weitere Digitalarbeit. 
Gemeinsame Bastelaktivitäten wären da hilfreich..... 
 
Ich hoffe, auch dieses Mal ist einiges Lesenswertes im Rundschreiben dabei, und ich 
wünsche allen noch  einen angenehmen Jahreswechsel und ein interessantes und 
spannendes Modellbahnjahr 2012. 



 

 
Mitglieder: 
Wir können wieder zwei neue (alte) Mitglieder begrüßen – Ernst und Martin Mossig 
haben sich in Mistelbach entschlossen, dem Verein wieder beizutreten. Willkommen 
zurück. Auch unser lang verschollen geglaubter Stefan Maderner  war in Mistelbach 
wieder bei uns. 
Wir halten derzeit bei 29 aktiven Mitgliedern – neuer Rekordstand.  

 
Verteiler: 
Anbei der letztgültige Email-Verteiler. Bitte alte Verteiler löschen und nur diesen hier 
verwenden. Einerseits haben einige ausgetretene Mitglieder gebeten, keine 
Informationen mehr zu erhalten, andererseits sollten vereinsinterne Diskussionen auch 
im Verein bleiben. Danke. 
Ernst.mossig@a1.net, 
 "Thomas Flach" <thomas-flach@t-online.de>,  
"Sengstschmid, Michael" <michael_sengstschmid@gmx.at>, 
 "Schleritzko, Werner" <werner.sch@tele2.at>,  
"Mayer, Alexander" <alexander.mayer@unicreditgroup.at>,  
"Haberl, Thomas" <twhaberl@aon.at>,  
"Findeis, Kathrin" <kathrin.findeis@t-online.de>, 
 "Baranek, Christian" <christian.baranek@aon.at>, 
 "Amon, Wolfgang" <wolfgang@amon.cc>,  
"Inthal, Josef" <josef.inthal@verbund.at>, 
 rohac@aon.at,  
chrisu.kainz@aon.at, 
 <Franz-Nerb@t-online.de>,  
aignerdata@aon.at,  
martin.schromm@aon.at,  
Gerald Hiemer@at.ibm.com,  
stefan.maderner@chello.at,  
"Jeghers Wolfgang" <dokuwo68@tele2.at>,  
"Benjamin Romsy" <Romsy.Benjamin@gmx.at>,  
peter.pesek@gmx.at,  
"Hedwig KAINZ" <hedwig_kainz@aon.at>, 
alfred@vorlicek.at,  
 
Mitteilungen über unvollständige oder falsche Adressen bitte an die Redaktion. 
 

Mistelbach-Nachlese 
 Ich denke, ich darf im Namen aller Teilnehmer Alex für die vielen Mühen der 
Vorbereitung und Organisation vor Ort danken. Es war aus meiner Sicht ein sehr 
schönes Ausstellungswochenende mit vielen Höhen und wenigen Tiefen. 
+ entspannte Athmosphäre, wenig bis kein Stress 
+ viel Zeit zum Fahren und Plaudern 
+ gut funktionierender Aufbau und ausgezeichnet funktionierender Abbau 



+ wenig technische Probleme 
+ wunderschöner neuer Bahnhof Gstadt 
+ trotz vieler fehlender Bahnhöfe durchaus interessante Aufstellung  
+ schöner Nachtfahrbetrieb 
+ ständig was los auf der Anlage 
+ Umsetzung vieler Verbesserungsvorschläge 
+ Stabfahren wurde weitgehend beachtet, sodaß Folgefahrten oder Doppelbelegungen 
die Ausnahme blieben 
+ alles positive, dass ich hier noch vergessen habe 
 
- leider weniger Zuschauer (und Einnahmen) als 2009 
- lokale Werbung leider ziemlich ausgefallen 
- zu lange Fahrstrecken führten zu ‚Staus’   
- Multimäuse führen nach wie vor ein gewisses Eigenleben 
- Einige sicherheitstechnische Mängel 

 
Die Bilder zur Ausstellung gibt es auf der HP http://schmalspur-modulbaugruppe.at/35-
ausstellung-adventfahrten-mistelbach-2011/ 
 
Sicherheit bei Ausstellungen 
In Mistelbach sind einige sicherheitstechnische Mängel zutage gekommen. Zur 
Erinnerung: Wir (namentlich der Obmann) haften für alle Schäden, die durch unsere 
Aufbauten entstehen. Im Vordergrund steht da natürlich die Sicherheit unserer großen 
und kleinen Besucher. Neben den grundsätzlichen Sicherheitsmerkmalen wie 
Wegbreiten, Ausgangsbeschilderung, Sicherung loser Kabel etc. möchte ich vor allem 
die elektrotechnischen Grundregeln in Erinnerung rufen: 

- 220V Geräte NICHT in die Module einbauen; einzige tolerierbare Ausnahme: 
schutzisolierte und fix verbaute, gekapselte Trafos in Bahnhofsschaltpulten. Auch 
hier muß der Anschlußstecker am Boden sein 

- Keine 220V Stecker/Steckdosen in den Modulen oder auf Ablagepulten in 
Modulnähe. Müssen alle am Boden unter den Modulen liegen 

- 220V Kabel (Verlängerungskabel) müssen am Boden liegen, dürfen nicht durch 
die Module/Modulbeine gefädelt werden.  

- Niedervoltverkabelung gehört dagegen nicht auf den Boden, sondern in die 
Module bzw. durchgefädelt. 

- Niedervoltkabel, insbesondere mit Bananenstecker, dürfen nicht auf den Boden 
reichen 

- Alle anderen 220V Geräte (z.B. Beleuchtungseinrichtungen) müssen vollständig 
fix verkabelt und gekapselt sein und den VDE/ÖVE Sicherheitsbedingungen 
entsprechen. Frei liegende Kabelverbindungen oder Schaltgeräte oder Kabel sind 
unzulässig. 

Bitte alle Eure Module und sonstiges Equipment dahingehend überprüfen und ggf vor 
der nächsten Ausstellung adaptieren. 
Die derzeitige 16V Wechselstromversorgung (‚gelbe Leitung’) ist nicht nur 
unzuverlässig, sondern auch gefährlich – Gefahr von 220V Stromstößen. Eine 
entsprechende Änderung der Versorgung wird noch vor der nächsten Ausstellung 
bekanntgegeben 



 
Modulbau 
Gstadt hatte in Mistelbach Premiere und sowohl gestalterisch als auch technisch 
überzeugt – Gratulation an Thomas H.! St.Lorenz ist auch wieder der Fertigstellung 
nähergerückt – viele neue Details, und Alex überraschte mit zwei neuen, Waldviertel-
ähnlichen Modulen ‚mit Geschichte’ (Ich hoffe, ich habe da jetzt nichts übersehen 
irgendwo...) 
 
Wichtig wäre halt, die bestehenden Module zu überarbeiten und fertigzustellen, bevor 
neues in Angriff genommen wird. Für Neumodule sollte es möglichst vorher eine 
gewisse Abstimmung geben, was benötigt wird. Und in Richtung mehr Qualität und 
Vorbildnähe sind neue Module mit konkretem Vorbild oder zumindest gestalterischer 
Annäherung an bestimmte Vorbildstrecken (‚im Stile des oberen Waldviertels’) reinen 
Phantasiemodulen eindeutig vorzuziehen. Und nicht vergessen – neben Vorbildtreue ist 
auch ‚ÄCKTSCHN’ gefragt – da sind wir noch sehr schwach bestückt, und wie sehr das 
die Besucher begeistert, haben wir an Peters Dampfbahngasthaus gesehen.  
 
 
Nachdenksack 
Der Nachdenksack auf der HP http://schmalspur-modulbaugruppe.at/nachdenksack/ 
wurde aktualisiert und einiges an Umsetzungsvorschlägen ergänzt bzw. die Umsetzung 
ist bereits erfolgt oder in Arbeit.  Allerdings ist die Sachen etwas ins Stocken geraten, 
Vorsatz für 2012, das zu ändern... Bitte nachlesen und beim Umsetzen mithelfen 
 
Digitalsteuerung, Betriebsspannung  
Wie im letzten Rundschreiben angekündigt, soll es für Ausstellungen eine ‚Plug and 
Play’ Steuerung geben – Zentrale, Booster, Trafos und Xpressnet Verstärker in einem 
Gehäuse. Ein Großteil der dafür nötigen Teile ist angeschafft, Digi-Thomas und 
Christian arbeiten am Feinschliff. In Wolkersdorf sollte ein erster Testbetrieb erfolgen. 
Derzeit ist eine WLAN - I-phone Unterstützung nicht enthalten, aber einfach 
anschließbar und sollte zu einem späteren Zeitpunkt bei Bedarf standardmäßig 
enthalten sein. 
Die Tests bei den letzten Ausstellungen haben gezeigt, dass bei einer Digitalspannung 
von zirka 14 Volt (entspricht der für H0e vorgeschlagenen Spannung) die Zahl der 
‚durchgehenden’ Decoder gegen null ging und sich auch andere Störungen in Grenzen 
hielten. Daher ist die Betriebsspannung bei SMBG Ausstellungen ab sofort auf 14 Volt 
festgelegt – und wird auch wohl längere Zeit so bleiben. Es sollten also auch möglichst 
alle im Verein privat vorhandenen Zentralen auf diese Spannung eingestellt werden (wie 
das geht, steht in der Bedienungsanleitung) und die Decoderparameter (Beleuchtung, 
Geschwindigkeit)  bei Bedarf entsprechend justiert werden (für die FREMOIKANER: 14 
Volt ist auch die bei FREMO verwendete Spannung, es sollte daher auch bei FREMO-
Treffen zu keinen Problemen kommen)  
 
 
 
 



Lokkarten: 
In Mistelbach waren nahezu alle Triebfahrzeuge mit Lokkarten unterwegs, was sich oft 
(nicht ganz immer war der Lokführer bei seinem Triebfahrzeug anzutreffen...) als sehr 
hilfreich erwies. Danke dafür. 
Wer noch Bedarf an Lokkarten hat – die Vorlagen sind auf der HP. Für Nicht-
Selbstversorger steht natürlich auch kollegiale Hilfe bereit – bei Bedarf bitte melden. 
 
 
 
Agenda 2015/Arbeitsgruppe Zukunft: 
Ein erster, durchaus ergiebiger Nachdenkabend hat bei Christian stattgefunden. Die 
Ergebnisse und der bisher einzige Kommentar dazu (danke, Thomas!) sind auf der 
Homepage unter AGENDA 2015 nachzulesen.  
Nächster Schritt ist ein Vorschlag für eine vereinfachte Norm, der derzeit von Christian 
erarbeitet wird. 
Weiters wird an erweiterten und verbesserten Unterlagen für die Ausstellungen 
gearbeitet. 
Und schlußendlich waren die ersten Verbesserungen auch schon in Mistelbach 
erkennbar...  
 
Vereins-T-Shirts: 
Die Möglichkeit, von Kathrin Vereins-T-shirts zu beziehen, wurde leider nicht wirklich in 
Anspruch genommen.  
 
Grundsätzlich haben wir unsere Vereins-Gilets als Austellungs-Erkennungszeichen. 
Dieses oder eben T-Shirts mit Vereins-Aufdruck SOLLTEN BEI AUSSTELLUNGEN 
AUCH GETRAGEN WERDEN (wer noch keines hat, bitte mit Kathrin –wegen T-Shirts- 
oder Wolfgang Kontakt aufnehmen, der hat noch einige Gilets in Reserve). Viele von 
uns haben auch beige T-Shirts mit Vereins-Logo. Bei Neubeschaffungen sollte die 
Farbe halbwegs einheitlich bleiben – auch wenn manchen rot besser steht.... 
 
 
Austellungstermine 2012: 

• 23.-26.2.2012 Wolkersdorf. Die Ausstellung ist fixiert und auf der HP 
http://schmalspur-modulbaugruppe.at/36-ausstellung-wolkersdorf/ 
Ausstellungsleiter Chrisu K.Details soweit bisher bekannt im internen Teil der HP 
unter Ausstellungen, Anmeldung hier: 
http://www.doodle.com/vrw335kbddd5p43x 

• 9.-11.3.2012: Modellbau- und Digitalmesse Liesing Die Ausstellung in Liesing ist 
fixiert und auf der HP angekündigt http://schmalspur-modulbaugruppe.at/36-
ausstellung-sound-and-light/ 
Ausstellungsleiter Werner S, Details soweit bisher bekannt im internen Teil der 
HP unter Ausstellungen, Anmeldung hier: 
http://www.doodle.com/mm8ifuug9ez8yqrr 

• Nicht-Vereinsveranstaltung: 27.4.-1.5.2012 FREMO Treffen Haag. Das Treffen ist 
fixiert. http://schmalspur-modulbaugruppe.at/fremo-treffen-haag-2012/ 



Details soweit bisher bekannt im internen Teil der HP unter Ausstellungen, 
Anmeldung über die FREMO-HP oder an fremohoe@schmalspur-modulbaugruppe.at  

• 30.6.-1.7.2012 Sommerfest Pürner: zugesagt, Ausstellungsleiter Thomas F. 
http://schmalspur-modulbaugruppe.at/sommerfest-puerner/ 
Details soweit bisher bekannt im internen Teil der HP unter Ausstellungen, 
Anmeldung hier: 
http://www.doodle.com/796wf6zpmxz8u2k7 

• 1.11.- 4.11.2012 NEU: Herbstausstellung ‚Ybbstalbahn lebt’ in Kematen im 
Ybbstal – 10 Jahre SMBG: http://schmalspur-modulbaugruppe.at/38-ausstellung-
ybbstalbahn-lebt/ 
Ausstellungsleitung Peter P/Alfred V, Details soweit bisher bekannt im internen 
Teil der HP unter Ausstellungen, Anmeldung hier: 
http://www.doodle.com/k7p6dtkeytf56zip 

• WEITERS: 
o Mittersill wurde auf 2013 verschoben  
o Adventausstellung: 2012 wird es keine Adventausstellung geben 
o Bad Vöslau: Herbert eine (kostenlose) Halle in Bad Vöslau angeboten. Da 

der ursprünglich geplante Termin im Herbst nun mit Kematen belegt ist, 
wollen wir die erste Ausstellung 2013 in Bad Vöslau durchführen  

o Im Herbst 2012 (6.-9.9.) findet in MILEVSKO ein FREMO-Treffen statt 
http://schmalspur-modulbaugruppe.at/fremo-treffen-milevsko/ 
 

 
Homepage: 
Der interne Teil der Homepage wurde wesentlich ausgebaut – u.a. gibt es dort (unter 
Ausstellungen) auch Hallenpläne und eine Menge nützlicher Downloads sowie 
Mitgliederlisten, Modullisten, Rundschreiben,..... 
Einige Modulbeschreibungen und Bilder wurden ebenfalls ergänzt – da bräuchte ich halt 
mehr Fotos und Beschreibungen von Euren Modulen.... 
Alle Ausstellungen werden (im externen Teil) für unsere Gäste angekündigt. Im internen 
Teil finden sich die zugehörigen internen Informationen wie Ausstellungsführer etc. 
 
Hier nochmal die Bitte, mir Fehler auf der HP oder Verbesserungs- oder 
Änderungsvorschläge mitzuteilen. 
 
 
 
Das wars für heute – Auf Wiedersehen beim nächsten Rundschreiben. 


